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Martin Suter sagt in einem Interview anlässlich der Frankfurter Buchmesse 2008:
„Alle meine Romane sind eine Hommage
 an eine bestimmte Gattung. Weil ich so spät begonnen habe, Romane zu schreiben, habe ich mir erlaubt, immer der Gattung Romane, die mir selber sehr gut gefällt, eine kleine Referenz zu erweisen.

(in: Martin Suter, Romancier und Gentleman-Farmer, Ein Film von Hilde Heim, 
© NDR 2009, in Zusammenarbeit mit ARTE; 43:16 min)


Suter ordnet in diesem Interview seine bis dahin erschienenen Romane („Small World“, „Die dunkle Seite des Mondes“, „Ein perfekter Freund“, „Lila, Lila“, „Der Teufel von Mailand“ und „Der letzte Weynfeld“) verschiedenen Gattungen zu.

1. Lesen Sie auf folgenden Internet-Seiten die Inhaltsangaben der o.g. sechs Romane. 

http://www.krimi-couch.de/krimis/suche.html?query=suter&catalog=KrimiCouchContent
http://www.die-leselust.de/buch/suter001.htm 

http://www.perlentaucher.de/buch/28749.html (hier bitte jeweils den Buchtitel eingeben)
Überlegen Sie, welche Gattungsbezeichnung Suter für den jeweiligen Roman gewählt haben könnte und tragen Sie den passenden Buchtitel in die nachfolgende Tabelle ein. Begründen Sie Ihre Wahl kurz.
	Gattung
	Titel und Erscheinungsjahr
	Kurze Begründung

	Ritter- oder Räuberroman
	
	

	Hochstapler-Roman
	
	

	Zeitreise-Roman
	
	

	Gesellschaftsroman
	
	

	Schauerroman
	
	

	Krimi (Detektiv)
	
	


2. Die Romane „Der Koch“ sowie „Allmen und die Libellen“ sind später erschienen. Machen Sie sich mit der Handlung vertraut:
http://www.perlentaucher.de/buch/33575.html
http://www.perlentaucher.de/buch/35593.html
Wählen Sie den jeweils passendsten Gattungsbegriff aus der folgenden Liste aus und tragen Sie ihn in die folgende Tabelle ein. Sie können gerne auch eine eigene, hier nicht genannte Gattungsbezeichnung einfügen.
Familienroman – Thriller – Wirtschaftskrimi – Gruselgeschichte – Detektivroman – Politischer Roman – Gesellschaftskritischer Roman – Liebesroman – Fantasy – Kochbuch – Zeitgeistroman – Märchen
	Gattung
	Titel und Erscheinungsjahr
	Kurze Begründung

	
	Der Koch
	

	
	Allmen und die Libellen
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� Eine Hommage (frz. homme, lat. homo, „Mensch“) ist ein öffentlicher Ehrenerweis, meist auf eine berühmte Persönlichkeit, der man sich verpflichtet fühlt. Oft stehen die Urheber einer Hommage selbst in der Öffentlichkeit.










